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Antrag für die Sitzung des Rates am 27.03.2007 
Anwendung der Bleiberechtsregelung für geduldete Ausländer in Köln 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
die Fraktion pro Köln bittet Sie, den folgenden Antrag in die Tagesordnung der nächsten 
Ratssitzung aufzunehmen: 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Der Rat der Stadt Köln beauftragt die Verwaltung, die Bleiberechtsregelung für geduldete 
Ausländer in Köln derart anzuwenden, daß ein Mißbrauch der deutschen Gastfreundschaft 
so weit wie möglich ausgeschlossen wird. Insbesondere hat die Verwaltung großen Wert auf 
den lückenlosen Nachweis der erforderlichen Sprachkenntnisse bleibewilliger Ausländer zu 
legen.  
 
Begründung: 
 
Der „Kölner Stadt-Anzeiger“ setzt sich in seiner Ausgabe vom 13. März 2007 mit Herrn 
Stadtdirektor Guido Kahlen auseinander. Das Blatt schreibt: „Kahlen hatte erklärt, man 
werde gegenüber Menschen, die ein Bleiberecht beantragten, nicht so rigoros vorgehen wie 
ursprünglich vorgesehen; so werde die Gewährung beispielsweise nicht an mangelnden 
Sprachkenntnissen scheitern.“ 



Eine generelle Aussage eines führenden Verwaltungsbeamten, nach der die Gewährung 
einer aufenthaltsrechtlichen Genehmigung in Köln „nicht an mangelnden 
Sprachkenntnissen“ scheitern werde, würde auf eine Aufforderung zum Rechtsbruch an die 
ausführenden Beamten hinauslaufen. Der vorstehend beantragte Auftrag an die Verwaltung 
soll gewährleisten, daß in Köln auch künftig geltendes Recht umgesetzt wird. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Manfred Rouhs 
- Geschäftsführer - 


